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Diese Endsommersitzung fand am selben 
Tag wie diejeinige des Delegiertenpools und 
der Paediatrica-Redaktion in den Räumen 
des Freiburgischen Arbeitgeberverbandes 
statt. Es wurden folgende Themen behan­
delt:
●	 Nachfolge im Vorstand: Walter Bär, 

Chefarzt der Kinderklinik Chur, ersetzt 
Urs Hunziker, der im Juni dieses Jah­
res zurückgetreten ist. Wir heissen ihn 
im Vorstand herzlich willkommen. Im 
Laufe der Jahre 2007 und 2008 wird 
mindestens ein Mitglied aus der Praxis 
zu ersetzen sein und wir appellieren 
an die Regionalgruppen, KandidatInnen 
aus dem Tessin, der deutschen oder 
welschen Schweiz vorzuschlagen.

●	 Aufnahme von 6 neuen Mitgliedern
●	 Projekt Adipositas: Im Anschluss an 

die Vorstellung des Projektes im Dele­
giertenpool wurde die Arbeitsgruppe 
Adipositas gebeten, zu den Fragen aus 
dem Delegiertenpool und aus dem Vor­
stand schriftlich Stellung zu nehmen. 
Eine Zusammenfassung des von der 
Arbeitsgruppe verfassten Projektes und 
der Antworten auf die verschiedenen 
Fragen wird den Mitgliedern der SGP auf 
der Homepage und in der Paediatrica 
unterbreitet werden.

●	 Die SGP-Mitglieder sowie die verschie­
denen Interessen- und Regionalgruppen 
haben anschliessend bis Ende Novem­
ber Zeit, zum Projekt Stellung zu neh­
men. An der Dezembersitzung wird der 
Vorstand über das weitere Vorgehen 
entscheiden.

●	 Mit der Annahme der Statuten durch die 
drei Gesellschaften ist die Union der Kin­
derärzte, Kinder- und Jugendpsychiater 
und Kinderchirurgen fPmh aus der Taufe 
gehoben worden. Die Vorstände der 
drei Gesellschaften werden sich am 2. 
November 2006 in Bern zur Gründungs­
versammlung zusammenfinden.

●	 Michele Losa hat uns zum Stand der Ver­
handlungen betreffend Swiss DRG infor­
miert. Um die Interessen der Kinderkli­
niken im Rahmen der DRG-Finanzierung 

besser vertreten zu können, wurden 
in mehreren Kinderkliniken konkrete 
Daten gesammelt. Eine Beratungsstelle 
wird diese Daten prüfen. Diese Analyse 
werden wir bei den Diskussionen mit 
Swiss DRG zur Verfechtung der pädiat­
rischen Interessen einsetzen können. 
Der Vorstand hat diesen Vorschlag sehr 
positiv aufgenommen und einstimmig 
beschlossen, ihn finanziell zu unter­
stützen. Eventuelle zusätzliche Kosten 
dieses Projektes sollten durch die Kin­
derkliniken getragen werden.

●	 Entsprechend dem Beschluss an der 
Generalversammlung in Bern haben Ihre 
Kassierin, Generalsekretär und Präsi­
dent die Steuerverwaltung des Kantons 
Freiburg getroffen; diese scheint bereit, 
eine teilweise oder vollständige Steu­
erbefreiung für unsere Gesellschaft in 
Betracht zu ziehen.

●	 René Tabin wünschte, mit dem Vorstand 
über die Homepage der SGP zu spre­
chen. Es wurde eine Erneuerung der 
Gestaltung beschlossen. Für die Ver­
waltung der Website, insbesondere der 
verschiedenen Sparten, bittet René Tabin 
um Hilfe. Der Aufwand zugunsten der 
Website ist enorm und deren Bedeutung 
für die Kommunikation innerhalb der 
Gesellschaft und nach aussen von grund­
legender Bedeutung. Wir danken deshalb 
all jenen, die bereit sind, René Tabin bei 
dieser Aufgabe zur Seite zu stehen.

●	 Florence Martin hat uns aus den Rängen 
der sich in der Weiterbildung befindenden 
Pädiater einige praktische Fragen zur 
Weiterbildung unterbreitet. Um diesen 
Kollegen präzise Informationen geben zu 
können, werden diese Fragen an die Kom­
mission für Weiterbildung weitergeleitet. 

●	 Der Fanconipreis wird inskünftig ab­
wechslungsweise einem Kandidaten, der 
sich wissenschaftlich hervorgetan hat 
und im Jahr darauf einer hervorragenden 
Leistung zugunsten der schweizerischen 
Pädiatrie zugesprochen. Für 2007 wird 
eine hervorragende wissenschaftliche 
Leistung belohnt werden.

●	 Als Folge der Strukturreform der FMH 
wird die Präsidentenkonferenz durch 
eine Delegiertenversammlung ersetzt, in 
welcher die Vertreter der medizinischen 
Gesellschaften sitzen. Den schweize­
rischen Kinderärzten wurde einer der 
fünf Sitze des KHM zugesprochen. Der 
Delegierte muss Mitglied der Ärztekam­
mer der FMH sein; Stephan Rupp wird 
die Kinderärzte vertreten.

Neues aus dem Vorstand 
Sitzung vom 7. September 2006
Michaël Hofer, Präsident SGP, Lausanne
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